
Der Lecha Patriot und Northampton Demokrat.
?Hiitot ciici, vvr geheimen <^efeit^i,aften."?W a schi ngi o n.

AlltntilttN. HZa. gedruckt und Herausgegehen von Meuben nnd in der Hamilton Srrasie. einige Tbnrcn unterhalb Hagenbuch's Wirthshaus.

Jahrgang 20.^ Dienstag, den Mcn April, 1847. No. 6.
Grnn-Lane und Goschenhoppen

Tnrnpeik - Gesellschaft.
Nachricht wird hiermit gegeben, daß die

Bücher au de» hierin benainten Zeiten und
Plätzen geöffnet werden, nämlich: Am Hau-se von Reinhard March, Grün Lane, Dien-
stagS den ISten April, 1847, von k) Uhr Vor-
mittags bis 3 Uhr Nachmittags; am Hausevon Josiah Hillegaß, Hilleqaßvilie,Mittwochs
den I4ten April, von K Übr Vormittags bis
3 Uhr Nachmittags ; am Hause vou George
Gräber, Peunsbnry, Donnerstags den Igten
April, von kl Übr Vormittags bis A Uhr Nach-
mittags ; am Hause vo» Abraham Schell,
in Hereford Taunschip, Berks Co , Freitags
de» Ittten April, von il llhr Vormittags bis
l! llhr Nachmittags ; am Hause von Reuden
Stäliler, Sclieiiiiersville, Lecha Co, Sam
stags de» I7ten April, von 9 Uhr Vormit-
tags bis 12 Ul;r Mittags?am nämlichen
Tag, von 12 Mittags his !j Uhr Nachmittags,
am Hanse vo» Philip Hittel, Zionsville; am
s)ausc vo» Solomon Kcnimcrer, Montags
de» Ik)ten April, von kl Übr Voriniltags bis
12 Übr Mittags?am nämlichen Tag, von
I bis 4 Übr Nachmittags, am Hause von Sol-
omon Holder, Horsham; am Hanse von
John Gehry, in Miiford Tsp., Bucks, Co.,
Dienstags den Msten April, von k> Uhr Vor-
mittags bis 12 MiltagS-am nämlichen Tag,
von I bis 4 Übr Nachmittags, am Hause vou
Daniel Christinn», Hoppeuville?um S»b-
sciiptionen zu dem Stock der besagten Grün-
Laue und Goschenhoppen Turnpeik - Gesell-
schaft z» empfangen, zn wclciier Zeit ». Plä-
tzen sich alle einstnden können, die Stock von
der besagten Gesellschaft zu unterschreiben
wünschen. Aus Befehl der
Lommis-ioiiers der besagte» Straste.

P h i l i p S II p r r, Presi't.
CommißionerS werden sich ver-

sammeln am Dienstag den l3tcn April, am
halb nach 8 Uhr, am Hause von Reinhard
March.
März l t>. nqüm

Neue SnttSerei.
Unterzci>l?Nktc riefe Meltgeilbeil

ihren Freunden uud einem geehrten Publi-
kum anzuzeigen, daß sie obuläugst

Das Sauler-Geschafr,
in allen dessen verschiedenen Zweigen, am

südöstlichen Ecke der Hamillon uud James
Straßen, und zwar gerade gegenüber Hn-
ber'S Stobr, in Allen tau», angefangen ha-
ben ; allwo sie imer zum Verkauf auf Hand
halten, oder auf Bestellungen verfertigen
werden:

Alle Arle» Mails- und
Frallenzimmcr-Süttel je-
de Are Dearborn-, Post-

MWM kutschen il. schlveres Pser-
degeschirr,jininele», Peil'

2 scheu, n. s. >v.
und überhaupt alle Artikel, die in ihr Fach
einschlagen.

Sie laden das Publikum achtungsvoll ein,
bei ihnen annisprechen, und ihre Artikel in
Augenschein z» nehme», und die Preise zn
erknndigcn, die sehr billig gesunden werden
sollen.

Sie sind dankbar für bereits genossene
Kundschaft, li, bitten um feinere» Zuspruch,
den sie sich durch pünktliche Äb-vartnug ihrer
Geschäfte uud billige Preise zuziiwendeu su-
chen werden.

Kauffman lind Madder».
Allentaun, Januar I?. nq!ZM

Familien Flauer n. Futters
Unterzeichncter macht dem Publikum hier-

durch bekannt, daß er uiiu in de» Stand ge-
setzt ist, Familien Flauer und Futter zu über-
liefern ; auch ist er bereit die Getraide au
billigen Preisen zu verkaufen, und nachdem
dieselbe gemahlen sind, mit dem Abfall an
seine Kunden zu überliefern.

Bei denjenigen die Gerraide haben, wird
er auf Verlange» anrufen, dieselbe mahlen,
lind für den "Toll ' wied.r überliefern.

Er ist immer bereit für "!oll"anfdie knr-
zesie Anzeige zu mablen, und da seine Muhle
ciner Ausbeßeriing Untergängen ist, so hofft
cr durch gute Arbeit »nd pünktliche Abwar-
iung seiner Geschäfte, feinen Antheil der öf-
fentlichen Gnnst zu erhalten.

Man beliebe die Orders entweder a» sei-
ner Muhle oder seinem Wobnbaus zu laßen.

C. G- Von Tagen.
Allentann, Februar kl, nqbv

Wird verlangt.
Ei» Lchrjuiige, zur Erlernung des Wag-

ner yandwerks, wird sogleich bei dem Unter-
zeichneten in Siid-Whcithall Taunschip Lecha
Cauniy verlangt. Derselbe sollte ungefähr
17 oder 18 Jahre alt sein, uud muß einen gu-
te» Cstarakler besitze». Man melde sich so.
gleich bei

Henry Slrausz, jun.
März kl, uq!?m

1(10 Bcn re! Ävbisky.

IVO Darrel Roggen Whisky für Wirthe
und Stolirhalter, von einer Erira Qualität,
zu habe» bei

M» ttiid '))!eri?.
Nord Wheit! al, März 2!i. u

(s'me VerZeMNH,
des nnd Schuö-Stohrs des

Herrn Linas.
j Der Unterzeichnete ergrcift liefe Gelegen-

l heit seinen Freunden, Kunden und dem Pub-
! likitin im Allgemeitten die Anzeige zu »lachen,
daß er neulich seinen

Stiefel- nnd Schuy-Stohr,
iu seiu neues backsteiuernes HauS in der
milton Straße, einige Thüren oberhalb dem
Neuyork Stohr, uud zwar zwischen daö Post-.!
Amt und Peter Huber's und nahe
Hagenbuch's Wirihshause, iti Allentaun ver-
legt hat ; allwo cr einen sehr, schönen Slohr >
eingerichtet liat, und immer mit einein gros- -
seil Assortenilnt fertiger Arbest verseben sein
wird, um seine .k»»de» in Zweigen sei- !
neS Geschäfts damit bcfriedHen zn könne« IDie folgenden werden unter-ffeinen Preißcn!
angeführt: M
Feine kalhlederne Stieftk von 83 50

zn 85 25?Grobe n. starke Stie-
fel vo» 2 sl)dis zu-Z 5i)?

Sliefel an Li bis
2 25?Txunen Morocco

Schlippers an von 70
Cenls bis I 26.

Misses und Kinder-Schuhe nach der Qual- >
ität »ud Größe.

Er wird beim Großen und Kleinen an ,
Philadelphia Preißcn verkaufn, uud Land- j
Stohrhalter einen liberalen Nachlaß erlau-!,
bcn. j j

Da er immer die besten Arbeiter beschäf- ,
tigt, und nur die besten Materialien im Markt!
aiifarbeiret, so ist cr im Stande für alle seine ,
Arbeit die bei ihm verfertigt wird, gut zu
stehen ; nnd cr fühlt versichert daß dieselbe ,
volle Zufriedenheit gewähren wird.

Kauflustige werden es dal'er zu ihrem
Vortheil finden wenn sie bH ihm anrnfcn,
eise sic sonstwo kaufen.

Er ist dankbar für die liberale Unterstütz-
ung dir cr von dem Publikum frül'erhin ge-
nossen hat, und durch billige Hrciße, gute Ar-
bei», »nd pünktliche Abwart«,ig seiuer Ge«
schäfte, hofft er dieselbe auch fernerhin zu er-
halte».

George Lnras.
Allentaun, Januar lk>. nqbv

Allentaun Hut-Fabrik,
In der Hamilton Straße, einige Thü-

ren unterhalb Wilson's Truckerei,
woselbst man beständig eine Auswahl allerlr !
Hillen antreffen kann, so wie

Für-, Niissta-, Biever-
U nnd Woll - Hillen nach

neiiestrn Aioden lind
aus besten?)kateria-

! schon verfertigt,
der Unterzeichnete gedenkt, an den bil-

ligsten Preisen abzusetzen.
Kausleute i»id Andere, die beim Großen

! kaufen, werden cS zu ihrem Vortheil finden,
! bei ihm anzurufen und seine Waaren, die er
' neulich von Philadelphia und Neuyork erhal-
ten hat, in Augciischein zu nehmen.

Er ist dankbar für bisher bereits genossene
! Kundschaft und hofft durch pünktliche Belic-
I Illing und billige Preisen, eine Fortdauer des-
! selben zu gcnießcn.

Jacob D. Boas.
Allcnlann, Juli Akl. nqbv

N a ch r i eh t
wird hiermit gegeben, daß die Unterzeichne-
ten als Administratoren von der Hint-'rlas

! scnschafr des verstorbenen lac. D. Ku hn 6,
! letzthin von Heidelberg Taunschip, Lecha Co.,
augestclit worden sind. Alle Solche, die da-
ber nun noch an besagte Hinterlassenschaft

! schuldig sind, werden hierum ersucht inner-
! Haid <; Wochen be! den Unlerzeichncten an-

znruftu uud Richtigkeit zu mackcn?und Sol-
!ci>e, die noch rechtmäßige Ansprüche an besag-
> te Hinicriaßenschaft haben, belieben ihre For-

derungen innerhalb bcfagter Zeit auch einzn-
! händigen, a»

Tbonlas sinhns,
Tilghman Äiihtts,

"

l März

Nencr.ysSz-'Bof.
i Unterzeichncler zeigt hierdurch dem Publi-
kum an, daß cr neulich den Brennholz-Han-

! del an seiner Wohnung, in der Hamilton-
jStraße der Stadt Ali« »taun begonnen hat;
allwo er immer alle Sorten Brennholz aus

i Hand hallen wird, welches er in beliebigen
Quantitäten beim Viertel nnd halben Klaf-

ter, beim Klafter oder größern Onanlitäten
an sehr billigen Preißcn absetzen wird. Auf

! Lcrlangen wird cr sich auch dazu vcrstchen,'
dasselbe zu »bcrlicfern.

gibt auch hierdurch Nachricht, daß
cr zn jederzeit gutes Brennholz kauft, wofür
er die gangbaren Preise bezahlt.

Daniel Keiper.
! Januar 26. nqbv!

Drutttr^Mbctt"
i Alle Arien Drucker-Arbcit wird in dieser
Druckerei zu den alleruiedrigsteii Preisen, n

>! auf tie kürzeste Anzeige verrichtet.

Hanshälter sehet hier !

Eiii neues Waarenlager soeben eröffn
nctin Allenlaun,

A» dem südöstlichen Ecke der Hamilton und
James Straßen, nahe Hagenbuch's Hotel,

Allwo er immer verfertigen und zum Ver-
kauf auf Hand hallen wird, eine große Ver-
schiedenheit von

(Labknet Waaren,
bestehend zum Tl'eil aus Mcchogany"

Seiddoards. Wardrodes, Bureaus,!
l?entre-, Card-, C»d-, Tviler-,
Tinlng- ii. Vreakfast Tische, Nah-!
Hnt- i!nd Wasch-Srands
Bureaus. Spriuqsitz und gemeine!
Sofas, Boston Schankel- Stühle,
so wie auch Kirschen- nnd Mapel-
Blireans, Tische, Schranke, Bett-
stellen, u. s. iv.

kurz, jede» Artikel der in sein Fach einschlägt
und alles wird aus de» besten Materialien !
verfertigt.

Der Eigenthümer dieses Ctablisements,!
weicher selbst ein erfahrner Handwerker ist,!
ist soeben direkt von der Stadt Nenyork, all-!
wo er obiges Geschäft für einige Jahre be-!
trieb, allbier angelangt. Neben diesem bat
er noch eine Anzahl der besten Arbeiter in sei«!
nen Diensten, welcher Umstand ihn in den j
Stand setzt ei» regelmäßiges und großes As-
sorteinenr elegante Cabinetwaaren, alle oben-
benamte einschließend, immer auf Hand zu
halte». Auch werten alle nicht angeführte
Artikel, in allgemeinem Gehranch stets von
ihm zum Verkauf in Bereitschaft gehalten.

Alle seine Waare« werde» nach den neue-
sten Mustern verfertigt nnd stehe» keinen, we-
der an Gute noch an Styl, nach, die in Phi-
ladelphia oder Neuyork zu Tage befördert
werden.

Das Publikum, nnd besonders diejenigen
die das Haushalten zu beginnen gedenken,
sind eingeladen anzurufen nnd sür sich selbst
zu urtheilen, ehe sie sonstwo kaufen. Seine

! Preise sind sehr billig.
DL?» Sei» Waarenlager ist die 2te Thüre

! von dem Ecke, uud ist am nämlichen Ort wo
> früher Salomen Blank daö nämliche Ge-
i schäst betrieb.

M. E. Cooll'cmgh.
l November 11, nqbv

Doctor Cnllen's
Arznei-Mittel gegen Krankheiten der

Frauenzimmer.
Diese Medizin spricht für sich selbst, nnd

sollte in jeder Familie angetroffen werten
können. Gebrauche sie einmal »nd du wirst
dich für keine bessere nmseben.

Diese Medizin ist zu habe», bei R- Guth
» Co., Allentaun, Peter Pomp, Easton, I.
V, Lonibert, Reading, und Mariin Luy,Har-
risburg.

December 1. nqlJ

Lnmder Uard.
5W,01>0 Fnst Bretter, Bauholz, ?c.

! Der Untersciiriebene mach» seinen Freun-
den uud tri» Publikum überhaupt dir Anzei-
ge, daß er seinen Bretierhof wieder mit al-
len Arten Bauholz, Bretter, Schindeln, ?c.
angefüllt hat. Er ist gesonnen alleS an nie-
drigen Preisen zn verkaufen ; alle diejenigen
die irgend etwas dieser Art brauchen, wer-
den daher wohlthun bei ibm anzurufen.

Nathan Drescher.
Januar I?. nqbv

Union Gumden !

. Ihr habt Euch in voller Uniform,
A zur Parade zn versanieln, auf Sam-

stags den lsten Mai, um 12 Übr
Mittags, am Gasthause von E i y
Siecke!, in Süd Wbeiihall, Tann-

-1 schip, Lecha Cauuty. Pünktliche Bei-
Wohnung ist erwartet. Auf Befehl
dcS Capiiains,

Josiah Strauß, O. S.
! März 311, nqZui

Wird verlangt.
Die Unterzeichneten wünschen an der be-

kannten Wilson'S Mühle, in Salzburg Tsp.
oder a» ihrem Stohr in A i i e n t a u n, ei-
ne Oiianiilät Waizen, Roggen, Welschkorn,
»nd Hafer zu kansen, wofür sie die gangba-
ren Marktpreise bezahlen.

Gnm nnd Reninger.
Januar 2«. "«bv

Wird verlangt,
Waizen, Roggen. Welschkorn, Hafer, Kar-

tcffrlii und geräuchertes Fleisch, wofür ein

gangbarer Marktpreis beständig bezahlt wird
I

Säger und Keck,
' über der Lecha.

Es fehlt niemals !

Dr. Lullen's indianisches Krauler
Pauacea.

Personen geplagt mit Tcrofuka/KinqS-F«
vil, Cancer, Erysipel-!-!, allen Wunden, Ul»
cerS, oder irgend eine Krankheit die durch die
Unreinigkeit des Bims entsteht, sollten nicht
fehlen Nachstehendes z» lesen.

Leset! Leset! Leser!
Die Unterzeichnete haben Herrn Isaak

Brooks, jr., in der Marktstraße, Phila-
delphia besucht, nnd gebe» seine Lage aiS ei-
ne der merkwürdigsten an, die jeerhört wurde.

Seine Krankheit war S> crofnla, und
er hatte denselben schon 1? Jakre gehabt.?
Sein Gaumen, Nase, Oberlippe und der Deck,
ei des rechten Anges sind dadurch zerstört
worden. Kurz feine Lage ist nicht z» beschrei»
be».

Sim I4tcn lanuar, ,84g, begann er Dr.
CnlienS Panacea zu nehmen, welches die
Krankheit in einigen Tagen hemmte, und seitjener Zest wurde es mit jedem Tage iinnnter-
kröche» besser. Neues Fleisch hat die Stelle
der Narben eingenommen, und scincMcsund«
heil ist wieder hergestellt.

Hier folgen die Name» von 4? rrspektab«
scn Bürger, deren Namen wir aberderLänge
nach nicht geben können. Darunter bemerk-
ten wir folgende, die ziemlich allgemein in
Lecha Saunt» bekannt sind: E- W. Carr,
No, 440 Nord Vierte Straße, Philadelphia,
L A, Wollenwrher, Herausgeber deS Phi-
ladelphia Demokraten, F. P, SellerS, Her»
ausgehcr der "Olive Brauch" zu Doyles-
taun, und viele andere Namen, die, wenn
man bei den Agenten anruft, gerne »nd wil-
lig gezeigt werden.

Eine Anzahl Certificate von andern Fällen
sind ebenfalls bei den Agenten einzusehen.

Nicht ein einziger Versuch wurde noch bis-
her mit diesem Panacea a» obigen Krankhei-
ten gemacht was nicht geholfen hat. Sehr
viele Patienten gebrauchen diese Medizin jetzt,
und alle sind auf dem Wege der Besserung.

Diese vortreffliche Medizin ist beifolgenden
Agenten zu erhalte».

N. iin!> 55»..
Peter Pomp, Easton,
I.B. Lombert, Reading.
Martin Lntz, Harrisburg.

December l. nql)

Auditors Anzeige.
In der Court von Coimnon Plies

von Lecha Cauuty.
In der Sache der Rechnung von Peter

Schelly, Assignie von Peier Hillegaß, unirr
einer freiwillige» Ueberschreibnng.

Februar 1, 1547, auf Vorschlag deS Hrn.
Longnecker, ernannte die Court John F.
Ruhe als Auditor, um besagte Rechnung zu
auditen, überzusetteln nnd eine gesetzmäßige
Vertheilnug z» machen.

AuS den Urkunden.

Nathan Miller, Proth.
Der obenbenainte Auditor wird seiner Er»

neunung gemäß in seiner Amtsstube in Al«
leniann gegenwärtig sein, am Donnerstag
den Stcn April,um ivUhr Vormittags, all-
wo sich alle ittterestircnde Personen ein-
finden können, wenn sie es für schicklich befin-
den.
März S. tiqZni

Bekanntmachung.
Doetor F r. P a n t i ll o n, ho«

Arzt, Wundarzt und
Geburtshelfer, unlängst ausDeutsch-

angekommen, jetzt in Daniel
Schiiltze's Haus in Ober-Hannover

Taunschip, Moiitgomery Cannty, wohnhaft,
von Doeror Hering empfohlen, ertheilt den
Pazienten in seiner Office des Morgens bis
Iv Übr und des Nachmittags bis 4 Übr,
Rath, und besucht solche auf ihr Verlangen
zu jeder Zeit.
Februar g. *6mjaW

Dr. I. Meckley
Bietet den Einwohner von der

Alientau» und der Umgegend
hiemit achtungsvoll seine prefeßion«
elle Dienste an. Seine Wohnung

ist in der Allen-Straße, schräg gegenüber der
Wohnung deS M. D. Eberhard.
März IV. «qb»

Ein Weber-Gefetle.
Ein Leinen-Weber-Geselle, der sein Hand«

werk vollkommen versteht, kann eine ange«
nehme Stelle finden und auf lauge Zeit Ar-
beit und guten Lohn rechnen, wenn er sich so-
gleich bei dem Unterzeichneten in Allentaun
meidet.

Jolu» Wagner. ,

März k>. nqSm

100 Tonnen gemahl. Gyps.
IVA Tonnen gemahlener Gyps zu haben

an der Mühle der Unterschriebenen, in N.
Wbeitkall Taunschip, Lecha Caunty

K?rn und Merv-
M'ärz?3.

Neuer Stkihv.
Der Unterzeichnete wollte ehrerbietigst dem !

Publikum Nachricht gehen, daß er einen nen-!
en Slohr, in den, neuen Gebäude, an das!

! Hotel deö LcwiS LoraS,
in dem Flecken Mille!ölailti,

, Lecha Eauiity, gränzend, eröffnet hat; allwo '
l cr ein allgemeines Slffortement Güter, dic
gewöhnlich in einem Landstobr gehalten wer-

! den, auf Hand hat. Darunter befind!» sich :
Ein allgemeines Assorlement trockener

Waaren, Grozereien, »ute-Waa- !
ren, Ouienswaaren, fertige !

dniigsstucke, Sliefel u. Schu-
he, Hure in d Kappe», Me-

dizlnctl, Farbe, Vatiirr-
ing, li. f. iv-, ii. f. f.,

alle vo» welchen fmi't Ausnahme einiger be-!
sonderS schwerer ArlikelZ ist cr im Stande
nnd wilicns, an dcn niedrigsten Philadelphier

Preise» zn verkaufen. Er möchle alle und j
jede ersuchen,

zu komme» und zu sehen
Er fühlt überzeugt daß er durch seine Be-

kanntschaft mil diesen Geschäften, und beson-
ders durch seine lange Bekannlschast in Phi-
ladelphia, während welcher Zeit cr cS crfah-!
Ren hat, daß ein geschwindes "Fip" beßer ist!
als ei» langsames "Levy," im Stande ist
alle befriedigen zu können.

Er hofft durch pünktliche Abwartnng seiner
Geschäfte, sich ein Thcil dcr Gunst dcS Pub-
likums zuzuziehen.

N. B. Butter, Eier und Bauern Pro-!
dukien im Allgemeinen werden im Anslansch,
für Waare» angencinuie», »ud dafür der
gangbare Preis erlaubt.

Joseph Nicholson.
MillerStaun, December 22. r.qBin

Kein.Hismlsstg!
Ach tii iig Cas ch-K auser ?

Der Unterzeichnete ist wilicns sein ganzer
Stock wollcne Güter am Einkanfspreiß ab-
zusetzen, bestehend aus hreitem Tuch, Cassi-

! mcre, SattinetS, zc. und zwar für baares
l Geld, um damit Raum zn machen für den

Frühjahrs-Eiukauf. Solche, die einige dcr
ohrnbeiiainien Guter zu kaufen wünschen,
weiden es zn ihrem Vorilieil finden wenn sic
anrnfcn »nd dicselbe besichtigen ?sie werden
ohne Zweifel mit de» Preißc», Styl n. Qua»
liiät ziifriede» sei».

E>»e große Verschiedenheit anderer Waa-
ren werde» an herabgesetzten Preißcn ver-
kauft.

Soeben erhalten eine große Onantität
Mnsline, welche beim Große» »nd Kleinen
an niedern Preißcn abgesetzt werden.

Der Unterzeichnete ist dankbar für bereits >
genossene Knndschaft, und biitet um einen i
ferneren Zugang derselben.

Elias Mertz.
Montau», Februar 9. uqbv

Die Brandtrelhg Pillen.
Zu jetziger Zeit, ta die Verfälscher dieser z

schätzbaren Pillen gänzlich zusammen gesam-
melt sind, ist es nicht zu bewundern, daß sie!
ihren Stock, de» sie auf Hand habe», unter!
irgend einem Name» abzusetzen sich bemühen.!
Es ist nicht das Erstemal daß der " arme
Indianer," die Mißgeburt vo» listigen
rcn zu vatern hatic.

Die wunderbaren Kuren die diese Pillen
bewirklen, habcn wirklich dic ganzc medizini-

> sche Faciiliät i» Erstaune» gesetzt,?»nd vie-
le gestehen es ein daß dieselbe der größte Se-
gen seien, welcher der Welt haue gegeben

Dic Ursache warum diese schätzbare Pilleu
so allgemein die gewünschte Wirkung haben,
ist, weil sic ii» Einklänge mit dem menschli-

Pillcn sind z» crhalicn in tcni Buch-
stohr von

N. Glich uud Co.
Allentaun, Januar 5. nql M

N a eh r i cl) t
wird hiermit gegeben, daß die Unterschriebe-
ne» als Administratoren von der Hinterlas-
senschaft des verstorbene» Casper H»«sicker,
letzthin vo» Heidelberg Taunschip, Lecha Co.,
angestelit worden sind. Alle diejenigen, die
daher noch an besagte Hinlerlassenschaft ans
irgend eine Art schuldig sind, werden biermii
aufgefordert, iunerbalb L Monaten Richtig-
keit zn mache» ?und Solche, die »och recht«
mäßige Aordcriiiigcn an bcsagtc Hinterlas-
senschaft haben, sind ersucht ihre Rechnungen
innerhalb besagter Zeit auch cinzubringcn.

Stephen Hnnsicker, ?

Joseph Schneck, 5
März 2. »qkm

Gegen die Piles.
Dr. Eolleu's Mittel gegen die Piles, wcl

ches nicht anders als unfehlbar niedersetzt
werden muß, indem es wirklich wunderbare
Cnren bewirkt hat, ist zn habcn bei R, Gnib

' und Co , Aileniau» ; Peter Pomp, Eastou,
! N. Lambert Reading und Marti» L»!), Har-
. riSburg.

December 22. J


